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Bezirksklasse Herren BS

RSV Braunschweig III : TTC Magni II 
Montag, 04.12.2023, 20:15 Uhr

Stephani in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 7. Spieltag der Bezirksklasse Herren BS traf der RSV Braunschweig III am Montagabend auf die
Gäste vom TTC Magni II. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:5 als Sieger
hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Jens Stephani, der in allen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Iko
Wöhler, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der RSV
Braunschweig III dieses Match mit 3 und der TTC Magni II mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keine Chancen ließen Jeske / Bethe bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren
Gegnern Schimke / Bastkowski. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Sandmann /
Stephani im Anschluss gegen Lenz / Lamottke. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Wöhler /
Salwiczek nach einer 2:0-Führung gegen Urban / Schreiber. Am Ende gewann jedoch der Gast noch
im Entscheidungsdurchgang. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Christian Jeske bei einer 2:0-
Führung die nächsten Sätze gegen André Schimke noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen.
Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Florian Bethe beim 2:3 gegen Matthias Lenz. Das Spiel, das bereits von der Papierform als
umkämpft erwartet werden konnte, verlor Bethe dennoch im 5. Satz. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Einen Zähler für die Gäste musste Stefan Sandmann anschließend bei der 1:3-Niederlage
gegen Paul Urban hinnehmen. Jens Stephani wehrte eine 1:0 Satzführung von Frank Bastkowski ab
und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Iko Wöhler nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Felix
Salwiczek konnte im Spiel gegen Johannes Schreiber einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach
38 Punkten endete und mit 20:18 an Salwiczek ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des RSV Braunschweig III und des TTC Magni II. Lange mit Matthias Lenz ringen musste Christian
Jeske in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Seit
Beginn der Serie hat Lenz damit nun 7 Siege bei gleichzeitig 9 Niederlagen zu verzeichnen. Florian
Bethe besiegelte mit einem 11:9, 11:7, 5:11, 11:9 gegen André Schimke einen Punkt für sein Team.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen Sieg liegt Bethe nun
bei einer Saison-Bilanz von 11:3, während Schimke nach diesem Einzel eine Statistik von 12:6 zu
verbuchen hat. Fünf Sätze lang beharkten sich Stefan Sandmann und Frank Bastkowski, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Nach diesem Einzel steht Sandmann somit bei
einem Sieg und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bastkowski ein 13:4
ausweist. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nicht einen
Satzgewinn überließ Jens Stephani seinem Gegner Paul Urban beim ungefährdeten 3:0-Sieg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 4:5 für Stephani und 5:1 für Urban seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Auf dem
falschen Fuß erwischte Iko Wöhler seinen Gegner Johannes Schreiber beim eher ungefährdeten 3:0-
Triumph. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach. Einen Zähler für die Gäste musste Felix
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Salwiczek am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Nils Lamottke hinnehmen. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:4 für Salwiczek und 5:2 für Lamottke
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5
beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den RSV Braunschweig III am 08.12.2023 gegen
den TSV Rüningen II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Magni II erreichte nach ihrem
letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:6. Für sie ist die
Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 RSV Braunschweig III

Doppel: Jeske / Bethe 1:0, Sandmann / Stephani 1:0, Wöhler / Salwiczek 0:1 
Einzel: C. Jeske 1:1, F. Bethe 1:1, S. Sandmann 0:2, J. Stephani 2:0, I. Wöhler 2:0, F. Salwiczek 1:0 

 TTC Magni II
Doppel: Lenz / Lamottke 0:1, Schimke / Bastkowski 0:1, Urban / Schreiber 1:0 
Einzel: M. Lenz 1:1, A. Schimke 1:1, F. Bastkowski 1:1, P. Urban 1:1, J. Schreiber 0:2, N. Lamottke
0:1


